
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1911

27.6.1911 (No. 176)



Bezugspreis :
direkt vom Verlag vier¬
teljährlich Mk. 1 .60 ein¬
schließlich Trägerlohn ;
abgeholt in d. Expedition
monatlich SO Pfennig .
Durch die Post zugestellt
viertelj . Mk. 2.22, abgeh.
am Postschalt. Mk. 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfg .

Redaktionu .Expedktion:
Nitterstraße Nr . 1 .

Karlsruher Tagblatt .

Badische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen .

Anzeige«:
die einspaltige Petitzeile
oderdenn RaumlSPfg .
Reklamezelle 40 Pfennig .
Lokalanzcigen billiger.

Rabatt nach Tarif .
Aufgabezeit : größere
Anzeigen bis spätestens
12 Uhr mittags , kleinere
bis 4 Uhr nachmittags .

Fernfprechanschlüsse :
Expedition Nr . SOS .
Redaktion Nr . 2994 .

Erstes Blatt Gegründet 1803 Dienstag , den 27 . Juni 1911 108. Jahrgang Nummer 176

Amtliche Bekanntmachungen .
Nr . 25 728 . N . Die Reinigung und Instandhaltung der Pfinfl

betreffend .
Die regelmäßigen Reinigungs - und Jnstandhaltungsarbeiten an der

Pfinz werden in diesem Jahre in der Zell vom
S. Juli bis SS . Juli

vorgenommcn werden , und zwar auf der Strecke :
1. von der Dreistellfallenschleuse bei Durlach bis zum Stafforter

Wehr : vom 3. Juli bis 15. Juli ;
2 . von der Heglacheinmündung bei Graben bis unterhalb Rußheim :

vom 24 . bis 29 . Juli ; bei ungünstigem Wasserstand in dieser Zeitim gegenseitigen Benehmen der Gemeinden Graben und Rußhenn ;
Diese Verschiebung , sowie die Fertigstellung ist der Großh . Kulturinspektion
auzuzeigen.

3. vom Stafforter Wehr bis zur Neutharder Brücke : vom 24 . bis
29. Juli ;

4. von der Neutharder Brücke bis zur Heglachetnmündung: vom 17.
bis 22. Juli .

Die Pfinz wird während der genannten Zell nach Bedarf durch
Großh . Kulturinspektion streckenweise abgeleitet werden , und zwar : vom1. Juli , «achmittags 6 Uhr , von Grötzrugeu ab durch den Gtetzbach bis
»um IS . Juli , dann von da ab bis zum SS . Juli beim Stafforter
Wehr durch die Heglach.

Beim Vollzug der Reinigungs - und Jnstandhaltungsarbeiten ist den
Bestimmungen der bezirkspolizellichen Vorschrift vom 11 . Mai 1901 gemäß
dm Weisungen des Personals der Großh . Kulturinspektion seitens der
Gemeinden , Ufereigentümer und Besitzer von Wasserbenützungsanlagen
Folge zu leisten. Jedes Anstauen und Zurückhaltcn des Wassers im Bach¬
bett oder dm dazugehörigen Kanälen und Seümläufen ohne ausdrückliche
Genehmigung der Großh . Kulturinspektion ist untersagt . Die bei der dies¬
jährigen Bachschau für diese Periode verfügten Herstellungsarbeiten sind
während derselben vorzunehmen . Für dm Fall , daß eine Gemeinde oder
ein anderweitiger Pflichtiger dm auserlegten Reinigungsarbeiten innerhalb
der hierzu festgesetzten Fristen gar nicht euer nur ungenügend nachkommt,können die erforderlichen Vorkehrungen auf Kostm der Betreffenden durch
die Inspektion getroffen werdm .

Die Verlängerung oder anderweite Festsetzung der Reinigungsfristen
mit Rücksicht auf besondere WasserstandsverhAtnisse blechen Vorbehalten.

Karlsruhe , dm 17. Juni 1911.
Großh . Bezirksamt .

Guth - Bender ._

Bekanntmachung.
Rr . 10068 m. Das Oberersatzgeschäst im Jahre 1911

betreffeiü».
Das Oberersatzgeschäft findet dieses Jahr im Aushebungsbezirk

Karlsruhe in der Zeit von
Donnerstag , de« 6 . Juli bis einschließlich Mittwoch ,de» 12 . Jnli d . I ., jeweils vormittags 8 Uhr beginnend ,im Saale der Wirtschaft znm „Grünen Berg ",

Kaiserstratze SS dahier , statt.
Es haben sich zu stellen:

I . Am Donnerstag , de» 6 . Juli 1S1L :
1. die zur Verfügung der Ersatzbehördm entlassenen Mannschaften ,2. die zur Zeit des Aushebungsgeschäftes noch vorläufig beur¬

laubten Rekruten ,
3. die von dm Truppen - oder Marineteilm als untauglich abge-

Wicsenen Einjährig -Freiwilligen .
Ferner die von der hiesigen Ersatzkommisfion :

s .) als unwürdig zur Ausschließung ,b) als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,
v) ein Teil für den Landsturm

vorgeschlagenen Militärpflichtigen .
H . Am Freitag , de» V. Juli ISII :

1. ein Teil der für den Landsturm »
2 . die für die Ersatzreserve von der hiesige » Ersatzkommisfion

vorgeschlagenen Militärpflichtigen .
HI Am Samstag , de« 8 . Jnli 1SI1 ,
IV Am Montag , den I « . Jnli ISI1 ,
V. Am Dienstag , de« II . Jnli ISII ,

je ein Teil der von der hiesigen Ersatzkommisfion für tauglich zum
Militärdienst befundenen Mannschaften .

VI . Am Mittwoch , de« IS . Jnli 1SI1 :
die von einer auswärtigen Ersatzkommission

1. als unwürdig zur Ausschließung ,
2. als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,3. für den Landsturm,
4. für die Ersatz-Reserve
5. als tauglich zum Militärdienst vorgeschlagenenMilitärpflichtigen .

Ferner gelangen an den unter Ziffer UI . bis inkl. V . genannten
Tagen je ein Teil der Personen des Beurlaubtenstandes , welche dienstun¬
brauchbar oder felddienstunfähig zu sein glauben und welche der Reserve oder
der Landwehr I . Aufgebotes angehören , zur Vorstellung .

Die Prüfung der Gesuche um Zurückstellung oder Befreiungvom Militärdienst in Berücksichtigung bürgerlicher Berhältniffe
(Reklamationen ) erfolgt am

Mittwoch , de« IS . Jnli ISII .
Hierzu haben außer den Reklamierten selbst die Personen , zu deren

Gunsten reklamiert wird , und die Bürgermeister der Gemeinden , in welchen
die Reklamierten wohnen , zu erscheinen.

Die Vorladungen zum Oberersatzgeschäst werden den Militärpflichtigen
in den nächsten Tagen zugeschickt. Wer bis znm 1 . Juli nicht im
Besitze einer Vorladung ist, hat sich im Militärbnrea « des Großh .
Bezirksamts ( 1 . Stock, Zimmer Nr. 14 ) zu melden und seine
Borladung in Empfang zu nehme« .

Alle Militärvflichtige « , die vou der Ersatzkommissio« eine
vorläufige Entscheidung erhalten habe« ( d. h. nicht zuriickgestellt
worde « sind) , haben zum Oberersatzgeschäst zu erscheinen, auch
weuu sie eine Vorladung hierzu nicht erhalten . Sie müsse » pünkt¬
lich um */i8 Uhr vormittags im Musterungslokal anwesend sei».

Militärpflichtige , welche der Vorladung überhaupt nicht oder nicht
Pünktlich Folge leisten , haben eine Geldstrafe bis zu 30 Mark oder eine
Haftstrafe bis zu 3 Tagen und unter Umständen die Behandlung als vorweg
eiuzustellende oder unsichere Hecrespflichtige zu gewärtigen.

Wer durch Krankheit am Erscheinen bei der Aushebung verhindert
ist, hat ein ärztliches Zeugnis eiuzureichen , das von der Orts -
Polizeibehörde beglaubigt sein muß , falls es nicht von einem beamteten Arzte
(Großh . Bezirksarzt rc.) ausgestellt ist.

Die Militärpflichtigen haben ihre Losuugscheiatz mitzubriuge «.

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , diese Verfügung sofortin ibren Gemeinden in ortsüblicher Weise bekannt zu machen und mir den
Vollzug innerhalb 5 Tage « anzuzcige « .

Karlsruhe , dm 21 . Juni 1911.

Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommisfion des
Aushebnngsbezirkes Karlsruhe .

Israelitische Kinderkrankenkasse.
Unsere ordentliche Generalversammlung findet

Mittwoch , den S8 . Jnni , nachmittags ^ 5 Uhr,
im Sitzungszimmer des Synagogenrats Herrenstraße 14 statt .

Wir laden hierzu unsere verehrl . Mitglieder mit der Bitte um recht
zahlreichen Besuch ergebenst ein.

Tagesordnung :
Rechenschaftsbericht für die letzten 3 Jahre .
Neuwahl des Vorstandes .
Anträge und Verschiedenes.

Karlsruhe , den 26 . Juni 1911.
Die Verwaltung :

_ _ Frau Marie Mayer . E . Altmann .
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Freiwillige Feuerwehr .
I. Kompagnie .

Mittwoch , den 28 . Juni , abends Sst - Uhr : Uebuug .
Daler .

Karl -Friedrich -, Leopold - und Sophien -Stiftung in Karlsruhe .
Auszug

Ms der Rechnung vom .1 . Januar 1910 bis dahin 1911 .

Einnahme .
»° Laufende Einnahmen .

1. Von Gebäuden und Grundstücken . 420 ^ 8 — K2. Zinse aus Grundstockskapitalien . 35 864 „ 31 »3. Vergütungen für Verpflegung . 46 499 „ 85 »4. Erlös aus land - und hauswirtschaftlichen Erzeugnissen . . 180 „ — »5. Sonstige Einnahmen . 1999 „ 80 »6. Beiträge und Dotationen . IW „ 25 ,,
Summe a .

d . Grundstockseinnahmen .
1. Einkaufsgelder für Verpfründungen . 6 850 —
2. Schenkungen und Vermächtnisse . 500 „ —

Summe d .
Gesamteinnahme

Ausgabe .
». Laufende Ausgaben .

Lasten und Verwaltung - kosten:
1. Zinse von Schuldkapitalien .2. Versicherung gegen Feuerschaden .3. Aufwand für dm Garten .4 . Allgemeiner Aufwand der Verwaltungsbehörde . . . . .5. ,, „ „ Verrechnung und Abhör . . .6. Sonstige Ausgaben .

8 . Für eigentliche StistungSzwecke :
7. Gehalte für Aufsichts -, Wirtschafts - und Dienstpersonal .8 . Für daS Anstaltsgebäude , einschl. für Reinigung und Wasser9. » Hauseinrichtungsgegmstände , und zwar :

». für Neuanschaffungen .d . » Reparaturen .
«r . » Wäsche . 4498
Heizung . . .
Beleuchtung . 2 484
Verpflegung (Kost) . 43 484
Wein insbesondere . 4 721

14. Krankheitskosten . 281815. Beerdigungskosten .16. Sonstiger Aufwand für die Anstalt .
6 . Besondere stistungsmäßige Auflagen :

85069 21 Hk

7350 „ —
92 419 21

10.
11.
12.
13.

17.

74 -ck! 31 Sk
386 ,/ 88 ,,
243 74

— — »ff
1254 08

355 44 *

5734 17 I»
4114 V 39 V

1076 61 V
200 „ 06

4498 „ 64
6 217 „ 40
2 484 „ 38 kl

43 484 „ 36
4 721 „ 54 «k
2818 66 V

69 20 V
718 51 IR

7 270 „ 14
Summe u .

d . Grundstocks au - gaben .
Gesamtausgabe

Vermögensstand .
L . Aktiv-Vermögen :

1. Eigentümliche Liegenschaften :
» . Gebäude , — BrandverficherungSanschlag . .d . Garten , Steueranschlag .

2. Forderungen :
a . Grundstockskapitalien . . .d . Einnahmereste .

3. Vorräte :
a . in Geld . .b . in Naturalien . . .4. Gerätschaften .

Summe
L . Schulden (Ausgabereste ) . .

Rest restieS Vermögen auf 1 . Januar 1911 . . .Dasselbe betrug auf 1. Januar 1910 .
Mithin Vermehrung 1910 .

Nachweis der Vermögensvermehrung .
I . Zur Vermehrung de « Vermögens .

1. Mebrwert der Vorräte . . . . ^2 . Einkaufsgelder für Verpfründungen .3. Schenkungen und Vermächtnisse . .4 . Mehrwert des Inventars gegen das Vorjahr .
Summe I

II . Zur Verminderung de « Vermögens .
Mehrbetrag der laufenden Ausgaben .

' Summe II
Summe II abgezogen von Summe I gibt die Vermehrung von .

Personalstand .

am 31. Dezember 1909 .tm Kalenderjahr 1910 gingen zu .
Summe der Verpflegten 1910

Im Kalenderjahr 1910 gingen ab .
Stand am 31. Dezember 1910

85 722 ^ 51 Hk

85722 ^ 51 Hk

297 600 —
— f,

881924 20
714 72

1020 02
6163 99

23174 14 „
1 210 597

22
UM

25 „
1210 574
1202 369

^ 82 A
,, 89 ^

8 204 93 K

1091 09 A
6850 „ — „

500 „ — .
417 " 14 „

8 858 23 Hk

653 „ 30 „^
653 ^ 30

"
M

8204 93 Hk

Pfründner Pfründner
I Klasse : U . Klasse :

55 51
7 5

62 56
8 6

54 50
Karlsruhe , den 5. Juni 1911.

Der Berwaltnngsrat .

Techniker-Stelle.
Wir suchen zu möglichst baldigem

Eintritt einen im praktischen Tief¬
bau erfahrenen

Techniker,
der gleichzeitig flotter Zeichner ist
und eine Baugewerkeschule besucht
hat .

Die Einstellung erfolgt zunächst
probeweise auf 1 Jahr , nach dessen
Ablauf bei befriedigenden Leistun¬
gen dauernde Beschäftigung in Aus¬
sicht gestellt wird .

Bewerbungen wollen unter An¬
gabe der Gehaltsansprüche und Bei¬
fügung von Zeugnissen und selbstge¬
schriebenem Lebenslauf bis zum

10. Iuli 1911
bei uns eingereicht werden .

Karlsruhe , den 14. Juni 1911 .
Skädk. Tiefbauamt .

Der Oelfarbanstrich der Kandelaber
und Laternen für die öffentlicheStraßen¬
beleuchtung ist zu vergeben. Bedin¬
gungen und Angebotsformulare , welche
nickt nach auswärts versandt werden ,
sino in unserem Geschäftszimmer Gas¬
werk I , Kaiser- Allee 11, 3. Stock,
Zimmer Nr . 20 , erhältlich.

Verschlossene , mit entsprechender Auf¬
schrist versehene Angebote sind bis
längstens
Donnerstag , de « IS . Jnli 1911 ,

vormittags 1V Uhr ,
bei uns eiuzureichen , zu welchem Zeit¬
punkt die Oeffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart der etwa er¬
schienenen Bewerber oder deren Ver¬
treter vorgenommen wird .

Karlsruhe , den 24. Juni 1911.
Städtische Gas -, Wasser - und

Elektrizitätswerke .

er-

Wir haben, vorbehaltlich der Staats¬
genehmigung, zur Verausgabung der
vom Bürgerausschuß bewilligten Mittel ,
im Wege des öffentlichen Wettbewerbs
die Herstellung der Gas - und
Wasserleitungen für den Stadtteil
Daxlanden in 4 Losen zu vergeben .

Pläne und Bedingungen liegen in
unserem Geschäftszimmer , Kaiser -
Allee 11, 3. Stoa , Zimmer Nr . 24 ,
zur Einsichtnahme auf, woselbst auch
Angebotsformulare abgegeben werden .
Ein Versand derselben sowie der
Unterlagen nach auswärts findet
nicht statt.

Verschlossene , mit entsprechender
Aufschrift versehene Angebote sind
bis längstens
Mittwoch , de « IS . Juli d . I .»

vormittags 1 « Uhr ,
bei Ms ernzurerchen , zu welchem Zeit¬
punkt die Oeffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bewerber oder deren
Vertreter vorgenommen wird .

Karlsruhe , den 24. Juni 1911.
Städtische Gas -, Wasser - « ud
_ Elektrizitätswerke ._

Gebotene öffentliche
Versteigerung .

llionuksg ck« n 27 . luni tSII ,
» achmittags S Uhr , werde ich in
Karlsruhe an Ort und Stelle
mit Zusammenkunft an der Rüp -
purrer - und Bahnhofstraße gen «.
8 S7S H G .B . gegen bare Zah¬
lung öffentlich versteigern :

etwa 11599 Kilo Turbinen -
matcrial , bestehend in Schrnmpf -
ringen , Bandage » und glatten
Rädern .

Das Material kann * 4 Stunde
vorher besichtigt werden .

Karlsruhe . 24 . J « « i 1911 .
Usiuiuunn , Gerichtsv . -Dv .
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes" .

Die Gslclmükle .
Roman von Margarrkr Grhrrng .

(82) - (Nachdruckverboten .)

» Ich möcht' schon gern , Hanst , aber der Vater darf ' 8 net merken, "

sagte Annerl , » weißt , ich steck miWinter die Mutter , der Hab'
ich

' s bereits ge¬
sagt mit dir und dis schafft schon Rat Wo wollen wir uns denn treffen ? «

» Ich dächt ', am besten wär 's über der Krummen Wand ; das ist
net allzuweit für dich, in einem Viertelstündchen kannst du dort sein, und
die andern kommen net dorthin , da sind wir hübsch allein . «

» Mir soll's recht sein, Hanst , aber sei ja pünktlich zur Stelle ! Ich
fürcht ' mich so im Walde , wenn 's auch mondhell ist . «

»Brauchst keine Angst zu haben , Punkt zwölf bin ich dort , und ich
bring ' dich hernach bis ans Dorf . Gelt , du kommst bestimmt ? Bei der
großen Tanne am Wege treffen wir uns . Leb Wohl, Schatz ! «

Noch einige Küsse und ein hastiges » Auf Wiedersehen ! « und Hansel
eilte davon — ohne sein Bier bezahlt zu haben . Ja , die Liebe !

„ Haft aber lange Zeit gebraucht zum Zahlen , Hanst ! « empfing
ihn Rosemarie und drohte lächelnd mit dem Finger .

„ Ja , die Annerl mußte mir doch herausgeben, « lachte er, „ und
es wollt ' immer net stimmen , einmal halt '

sie zuviel und einmal ich . «

„ Seid ihr denn nun glücklich im reinen ? «

« Rosemarie , ich kann 's dir ja sagen ; du bist ja mein Herzens -
schwesterle und hast 's gewiß auch schon gemerkt . Ja , wir sind im reinen ,
wenigstens was die Hauptsache anbetrifft . Sie hat mich lieb , die Annerl ,
und ich Hab'

sie lieb , und ich meine , eine liebere Schwägerin könntest du
dir net wünschen . «

» Hast recht, ich hab 's wohl gemerkt , Hansi ! Meinen Segen hast ,
ich Hab' die Annerl auch immer gern gehabt . Die ist von ganz anderer
Art , als die anderen Mädel , und mit der kannst auch in der Stadt Ehre

einlegen , wenn sie erst deine Frau ist . Sie hat so was Natürliches in
ihrer Art , das gefällt mir . «

„ Das freut mich, Rosel , daß du ihr auch gut bist . Aber laß die
Eltern vorderhand noch nichts merken, das hat noch Zeit . Wir haben
uns für heute nacht zur Maitour verabredet , daß du 's weißt . Wir treffen
uns um Mitternacht über der Krummen Wand . Um halber drei denk' ich
wieder daheim zu sein, vielleicht wird 's auch ein halbes Stündchen später .

"

» Ich verrat ' nichts , Hanst . Aber du hast sie doch auch wirklich
lieb ? Treib ja kein leichtfertiges Spiel mit ihr , sie tät ' mich dauern ,
denn sie ist wirklich gut und ich glaub '

, sie würde sich
's arg zu Herzen

nehmen . «

„Aber , Rosemarie ! Kennst du mich denn von der Seite ? Nein ,
ich schwör' dir 's , ich Hab' nur reine aufrichtige Gedanken gegen sie und
mein ' es ehrlich mü meiner Liebe zu ihr . Brauchst keine Sorge zu haben ,
Schwesterle ! «

» Das freut mich, Hansi . «

Plaudernd und allerlei Pläne für die Feiertage schmiedend, schritten
sie dem Walde zu.

Dort hatte sich inzwischen eine erregte Szene abgespielt . Eva war
nach Leseholz für die Feiertage ausgegangen und plötzlich mit Paul Roth
zusammengetroffen , der eine Fuhre Waldstreu zu Tale führte . Gern
wäre sie ihm ausgewichen , aber das dichte Unterholz zu beiden Seiten
des Weges , das mit seinem dürren , bis auf den nadelbesäten Waldboden
niederreichenden Untergeäst einen undurchdringlichen Zaun bildete , hinderte
sie daran . Er redete sie an , als ob gar nichts zwischen ihnen vorgefallen
wäre und bat sie, ihm morgen auf dem Plantanze keinen Korb zu geben .

»Ich komm' net zum Plantanze , und wenn ich ja hinkommen sollt ' ,
so weiß ich, mit wem ich allenfalls zu tanzen hätt '

. Ihr braucht mich net
darauf anzureden , das kann ich Euch schon heut ' sagen . So , nun gebt
freie Bahn ! «

Er ließ sie jedoch nicht vorüber , sondem stellte sich neben dem Wage "
breit in den Weg . „ So, « lachte er überlegen , » nun schau, wie du durch¬
kommst. Diesmal hast keinen Florian in der Nähe , der wo mit seinem
Gewehrkolben den Leuten die Schädel Anschlägen will und net zu wissen

scheint, daß es in solchem Fall auch Gewehre gibt , die losgehen . Ja , reiß
nur die Augen auf ! Meinst , ich laß mich von dem Müller wie eine»
Sund behandeln ? Das sag '

ich dir , wenn du mich morgen blamierst vor
den Leuten — es führt zu keinem Guten , und du wirst 's bereuen . «

» Spart Eure Drohungen ; daß Ihr ein Großmaul seid, weiß ich
ohnedies , und da steckt zumeist net viel dahinter . Und seht Euch vor , es
könnt ' Euch leicht den Hals brechen, wenn es angezeigt wird , daß Ihr
solche Reden im Munde führt . Gebt den Weg frei ! « rief sie, und die
Zornröte stieg ihr ins Gesicht über den frechen Patron .

» Wie wär 'S denn jetzt mit einem Kuß als Wegegeld ? « frug er in
widerlicher , lüsterner Zudringlichkeit .

» Seid Ihr denn wirklich so ganz aus lauter Gemeinheit zusammen¬
gesetzt, « rief sie zornbebend , und ihre Augen sprühten Feuer , „ daß Ihr
ein wehrloses Mädel im Walde vergewaltigen wollt ? Wißt Ihr nimmer ,
wie Euch damals das Küssen bekommen ist ? "

» Eben deswegen, « höhnte er und trat auf sie zu ; „ heut ' soll's
anders ausfallen , mein '

ich .
"

Sie stieß ihn mit der Faust vor die Brust , daß er taumelte , so
unerwartet kam ihm der Angriff des Mädchens , der der Zorn und die
Angst doppelte Kraft verliehen . Den Augenblick benutzend , warf Eva den
Korb von den Schultern und floh dem Ausgange des Waldes zu . An
der nächsten Wegbiegung wäre sie fast mit Hansel und Rosemarie zusammen¬
gerannt . „ Gott sei Dank , Rosemarie , daß ihr kommt ! « rief sie atemlos ;
„ach, der schreckliche Mensch ! «

„ Was ist denn geschehen ? Wen meinst denn ? « frugen beide er¬
schrocken . Sie erzählte kurz den Hergang . „ So eine Schande ! « rief
Hansel empört . » Sollt ' es denn net möglich sein, dem Burschen das
Handwerk zu legen ?«

Der Wagen begegnete ihnen und Hansel musterte den Burschen mit
durchdringenden Blicken . Paul Roth hielt seinen Blicken stand , und ein
höhnisches Lächeln glitt über sein noch von der Wut entstelltes Gesicht.
Aber er sagte nichts , sondern ging trotzig schweigend vorüber , die Gäule
mit harten , rtzhen Peitschenhieben antreibend .
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Win kilisi , um ksleligsLo

Aukgobo «los Winlonberlsnifs ,

Ksi ' lsi ' uko .
Eva hob ihren Korb wieder auf und nahm, noch am ganzen Körper

zitternd, von den Geschwistern Abschied .
Unterdessen war Martin, der im Grunde eine Weile vergeblich ge¬

wartet hatte, zur höchsten Verwunderung der Müllersleute mit dem leeren
Geschirr in den Hof eingefahren.

Paul Roth aber ging den ganzen Tag im Zom umher, wilde, böse
Gedanken im Herzen tragend . Tanzen tut sie net mü dir — mit dem
Gendarm hat sie sogar gedroht. So soll der andere wenigstens auch net
mit ihr tanzen ! Sicherlich haben sie sich heute zur Maitour versprochen .
Na, wir werden ja sehen, wie sich

's mit einer Ladung Schroten in den
Beinen tanzt.«

9 . Kapitel.
War das eine Freude , als Hansel daheim ankam ! Den Vater

umarmte er so stürmisch , daß er abwehrte : »Jung, bist denn net gescheit?
Du zerbrichst mir ja die Knochen ! « und mit der Mutter tanzte er in der
Stube umher . Sogar Florian mußte lächeln und dachte im stillen bei
sich : „ Ist der Hansi doch ein glücklicher Mensch ! Den ficht nichts an
und der kann sich des Lebens freuen . Wer doch auch so sein könnt ' ! «
Auch das verstimmte Klavier mußte gleich herhalten ; er spielte die neuesten
Sachen und die lustigsten Studentenmelodien und sang dazu, daß das
Gesinde auf dem Hofe verwundert lauschte und die Mägde im Stalle die
Melkeimer stehen ließen.

Der Müller und die Müllerin sahen sich wiederholt still an und
lächelten und freuten sich ihres Prachtbuben ; es war, als ob nach langer
Zeit wieder einmal ein Sonnenstrahl in die Stube gefallen wäre. Rose¬
marie stand neben dem Klavier und träumte von morgen — ja morgen !
Da sollte ein Pfingsten gefeiert werden, so schön, wie noch keines zuvor
gewesen war. Wundern sollte sich Karl Friedrich und lachen , wie er ver¬
mutlich noch nie im Leben gelacht hatte — die ganze Mühle war wie
verwandelt.

„ Ja , der Herr Student ! « sagte die Magd Marie ; „ der ist doch
Ui gut und freundlich. Eine ganze Mark hat er mir geschenkt Md gesagt,
ich soll mir für Zen morgenden Tanz ein Band dafür kaufen Md soll
recht lustig sein mü meinem Schatz — als ob ich schon einen hätte ! Und

den Karo hat er auch losgebunden von der Kette; das arme Tier dauerte
ihn , weil er so winselte, und es war doch nur Freude, weil er den jungen
Herrn gleich wiedererkannt hat.«

Dem Knechte Martin hatte er Auftrag gegeben, morgen früh den
Wagen zur Bahnfahrt mit Maien zu schmücken. „ Und, « hatte er lachend
hinzugefügt : „Dein Trinkgeld kriegst ; heut' kann ich dir nichts geben —
da, schau her ! « Damit hatte er seinen Geldbeutel umgedreht. „ Die
letzte Mark Hab' ich der Marie gegeben ; na, morgen gibt's ja wieder
Füchse .

" Für alle hatte er einen Scherz oder sonst ein freundliches Wort,
der Hansi, der sich vor Freude , wieder einmal daheim zu sein, kaum fassen
konnte , zumal wenn er an die Nacht gedachte .

Spät am Abend, nachdem sie noch lange bei einem Glase Mai¬
wein im Garten gesessen hatten , wurde er unruhig . „Bist wohl müde
von der Reise und von dem vielen Erzählen , Hansel? « frug die Mutter ;
„kannst ruhig hinaufgehen und dich niederlegen, morgen ist ja auch noch
ein Tag . Wir gehn auch gleich, denn das lange Ausbleiben find wir
net gewohnt, wie du weißt. «

„ Ach nein, im Gegenteil," sagte Hansel, „müde bin ich gar nicht,
sondem ich möchte am liebsten noch ein bissel hinaus ins Freie, in der
schönen warmen Mondnacht ; ich bin das frühe Zubettgehen gar nicht
gewohnt und könnte wohl kaum schlafen , wenn ich mich jetzt schon nieder¬
legte. Aber geht ihr nur ruhig schlafen , damit ihr morgen auf dem Damme
seid, und besonders du , Rosemarie, damit du nicht übernächtig aussiehst,
wenn der Leibbursch kommt , dem ich ein Lange? Md Brettes von meinem
Schwesterle erzählt Hab'

.«
Erstand auf ; „na , dann recht gute Nacht ! « rief er, „träumt was

Schönes , und laßt die Hintertür offen , es wird nicht gleich jemand was
hereintragen . «

„Wart doch, wir gehn ja alle mtt ! « rief der Vater, und sie gingen
fröhlich plaudernd , denn der Maiwein hatte die Zungen gelöst , ins Haus.

„Komm' net zu spät wieder, Hansel ! « flüsterte Nosemarie dem
Bruder zu ; „und Polter net auf der Treppe ! Es ist bester , die Ettern
merken einstwetten noch nichts.«

(Fortsetzung folgt.)

) akob kaöi
) okanna kaöi

ged . ösruck
Vei-mälilie.

Wiesbaden , 2/ . ) uni 1911
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Xnlässlictt der kieZatta in lAannkeim und des parlckestes
in ttudwiAskaken, findet 8onnta§, den 2 . juli , vormittags präzis
8 lllkr, mit dem erstklassigen 8a1ondampker „Nannkeimia " eine
Laiirt nactt 8pe^er— -danntteim bei jeder Witterung statt.

^ uk Deck sind gute 8ckutrvorricktungen vorkanden , sowie
Restauration an Lord .

ksbrorsis uacü Lvs^sr oinkacks kaürt Ulk.
„ „ » sonksiul „ „ „ L.—

Linder unter lü dnbrsu dis llsikts.
Lakrkarten bei Ulbert Deibel Kkeinbaken oder am Dampfer

erkaltbar , telepkoniscke Lesteilung unter blr. 445, auk V^unsck
ins Klaus gekrackt .
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kript des Orissinalvsrkassers der wvisssn
Sklavin.

Insseniert von Viggo Versen .
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Ingenieur LiütL . Dvuld Lctundlsr
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Lms Lrvolln . tVkmd» Vreumsuu
Detektiv Lsnnx . Viggo Vnrsen
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holzsuBödt« u. Wrichek
als Unterlage für Linoleum und
Parkett werden jederzeit ange¬
nommen und unter Garantie aus¬
geführt.
Vorzüge : Asbest -Kunstholz-

Fustbodenbelag kann auf Be¬
ton -, Stein - oder Holzunterlage ,
sowie auf alte , ausgetretene Holz-
und Stcintreppen verlegt werden .

Fr. Köhler, Eisenbahnstr. 2
Mitglied des Verbandes deutscher

Steinholz -Fabrikanten e. V.

L .

und fabrikgemäße Reparaturen.
Melier für Vimoforlebau .

lllk . MIlk . HMiled» .
Pianolager.

Lager : Verlängerte Ritterstr . I I ,
nächst der Gartenstratze.
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NS . krsislistsu »tsdsu auk mviusm Loutor sovis SoLou-
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K/ ^ VI ^ VIIUk 8okjl ! ei 'sv '.22 , kelcs koetkvst »'.11 I > VI , SaltssteUs äer 8tiasssubalm

Lokvustes uuä Arvsstes Tdsatsr lsbeoäer kLotoUrapdieu. Oa. 700 kvmousu kasssuä,
ssbr auZvusluusr büblsr ^ uksotbalt.

Busser äsmAxrossartix rsivbbaltiZeu krogramm
>V» Up1SvI » Isg « I» » SUplMvKISg « !»

llie vsisse 8Irlsvin
inszeniert von Vlggo I- LNSSN .

VoUL8sc1iaii8pie1 0eti § lieini .

Lekillers Wiltielrn ^ ell .
^ .EülirunAen :

k'eiertuL , äeu 2g . cr . uuä Sonntax , äen 2 . ^uli
sovie alle 8ouu- uuä ?eiertsZe bis Oktober mit ^ usuabiue

äes 6 . ^ ußust, auk Zroüer Naturbübue.

Luscbuuerruulri mit ca . 4000 klätreu,
äaruuter zzoo Siirplätre xaur Zeäeckt.

Le ^inn äes Spiels uacbmittaZs 2 /̂2 Ilkr , Lnäe 6 /̂2 17br.
kreise äer klütre : 50 kkeuuix, r blank, 2 blark uuä
z blank uebst eiuiZeu besouäereu klätreu ru 5 blank .

Oute 2u §sverbinäunLen Kr Biu - uuä Lückkabrt .
Näkeres ist aus äeiu kakrplau ersicbtlicb.

Vorverkauf :
Larlsruke : Zeitungskiosk beim Hotel « Oermauia» ,
l 'el. Nr. 600 . Oetigkeirn : Heaterbureau , lei . Nr. 6 i .

SWW « « WjKWt
das finden alle Leute, die zu mir kommen und kaufen für wenig Geld gute
Schuhwaren wie folgt : in Herren - Boxkalbleder «, Hake«-, Schuallen -
und Zugstiefel in schönster Form für 10 in breiter Normalform 11 °̂ l,
in Chevreaux und Rahmcnarbeit , schönster Form , 12.50 °4!, in Riud-
boxleder 9 Wichsleder 7.50 ^6 , Sandale« 5 ^ !, sowie Sohle»
und Fl ««k 3 genäht 3,20 -F , prima Leder, saubere Arbeit , fertig nach
Wunsch. Dameuschnürstiefel, Boxkalbleder für 9 in Spitz - ,
Schlank - und Breitform, in Riudboxlcder 8 Sandale « 4 .50 ^41, in
Schnür - und Spangenschuhe für 3 .50, 4 .50 , 5 und 6 sowie Sohle«
und Fleck 2 .20 -̂ l, genäht 2 .35 ^ l. Knabenstiefel» Boxkalbleder, von
36 bis 39 , für 8 ^4!, m Wichsleder 6 sowie Sohlen und Fleck 2.60 °4!,
Kinderstiefel , M .-Boxkalbleder , von 27 bis 30. 5 4̂!, von 31 bis 35
5.50 in breiter Form , Sandale « von 27 bis 30 3 von 31 bis 35 3.50

Sohle« und Fleck je nach Größen, stark , beim bekannten billigsten

Schuh - Bruder , Amalienstraße 27,
Schuhware« - und Reparaturgeschäft.
--- ------ ------- Sonntags geschlossen. - - ---------------

llebmigz- kbelnle:

Lniüdsnäs MtgUsävr
Dienstags uuä ?rsitsg »

KSuuer - (LiteSsiron -)stiege :
Donnerstag»

isveils von 8 dis 10 Hbr in äer
ikumbs-IIs äes stsalgzunusÄums,

SobnIstrsLe.
DrunonadteUnngsu :
I. Vonnerst»xs von 8t»s 10 llbr

in äer 7?nrnbs11g äsr Nvds -
uillssobnlo, Süästsät.

II. Llontags von 8 bis 10 Udr
in äer ffurnbLlloäerScblllsr-
sebnl«, LspsllsnstrsLs .

IU . kraue » uuä Liter «
Dame » blittvoeds von
8—10 Ilbr in äer ImubLlle
äsr SelMsisobuIs , Lspsllsn-
strsüs.

LögUugs :
blontags von 8 dis 10 Ndr in

äer lurnbLllsäsr Nobeuius-
sebnlo, Lüästsät.

kroitsgs von 8 dis 10 Hör
iu äer llbrrndalls äs» kesl -
g^wnssinws , LebulstrsKs.

stsedtsn:
Montags von 8 dis 9 Ndr

in äsr Inrnkalls äsr Rsal-
ssdnls, bVsiäbornstraÜs.

Spiel- nuS 'knrnplatr :
LsiertdAmer tVilläsbsn.
b.nmslänngsll in äsn llstun-

dallsn .
6lLsts zsäsrreit villkowmsn.
^ils 2usobrikten äirokt an äsn

Vorstauä .

» Z-

4̂ - rs
L K

2 « ^ 8 8 o '

§ 8 ^

o « ^ ' 8 ^ <-r
" ^ § LS 2 - .̂
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vss fiiken » ill! kepsnei 'ell
SN NLdwasedinen nnä Messe»
pntsmssedinsn ete. sto. virä
destsos besorgt.

Ilsil Ssfmöokk ,
ölsviiaoiker , blumeostrasse12.


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

